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Türkische Marine-
Infanterie auf dem
Wege zum Stadion
von Ankara, wo amj
29. Oktober das
Defilee vor dem
Ghasi stattfand.

AUFNAHMEN

ZUBER-ALLIANCE

JLJreizehn Jahre alt ist jetzt die türkische Republik geworden, die am 29. Oktober 1923

von Kemal Pascha ausgerufen wurde, nachdem er Sultanat und Kalifat abgeschafft hatte.
Diese abgelaufenen dreizehn Jahre in der Geschichte der Türkei sind gekennzeichnet
durch eine völlige Umwälzung aller politischer und kultureller Dinge und durch einen

respektablen Aufstieg in der Wirtschaft. Das Werk Kemal Paschas, - der sich vor zwei

Jahren den Namen Kemal Atatürk (Vater aller Türken) beigelegt hat - eben diese

neugeschaffene Türkei, ist, rein äußerlich gesehen, grandios und bewundernswert, weil ein

Mann für dieses Tempo der Reformen überhaupt Gefolgschaft finden konnte. Daß er
diese Gefolgschaft gefunden hat und sie auch allgemein ist, das hat der 29. Oktober, das Fest

der Republik, wieder einmal bewiesen. Als Höhepunkt des Tages fand ein Vorbeimarsch

vor dem Staatspräsidenten statt, an dem Truppenteile der Landarmee und der Marine, der

Sportorganisationen, der Pfadfinder, der Studierenden und eine Riesenzahl anatolischer

Bauern teilnahmen. Was alles in allem bei diesem Defilee aber zu sehen war, ist ein Beweis

dafür, daß «der kranke Mann am Bosporus» einer gründlichen Heilung entgegengeht.

Am Vorabend des Nationalfeiertages
fand beim Reiterstandbild Mustafa
Kemals in Ankara eine Feier mit
Blumenniederlegung statt, bei der
durch Ministerreden auf die Bedeu-
tung des Tages hingewiesen wurde.
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